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43. Gesetzliche Verordnung,
betreffend die Verwaltung der Gemeindeangelegenheiten in den

Ortschaften des platten Landes.

Wir Heinri ch der GZwanzigste von Gottes Gnaden, älterer Linie
souveralner Fürst Neuß, Graf und Herr von Plauen, Herr zu Greiz,

Krannichfeld, Gera, Schleiz und Lobenstein 2c. 2c. 2c.

baben — nachdem durch das Gese vom 3. Januar dieses Jabres dle Fragen über
Ortsangehörigkelt und Versorgungepflicht, und durch das Gesetz vom 5. Jannar
dleses Jahres dle Fragen über Gemeindeeigenihum und Gemeindelosten ihre Erledi-
gung erbasten — auch die Ausstellung gewisser Regeln süc die Verwolkung der Ge-
meindeangelegenhelten auf dem plarten Lande nöthig besunden, und verordnen dieser-
balb, nach vorgehabtem Belrath Unserer getreuen Ritter= und Lanoschoft, was
folgt.

. 1.

Selmmberechelgung bel Gemeindeangelegenheiten.
Selmmsählg bei Gemeindeangelegenheiten sind in der Regel alle, lm Octe mie

Wohnhäusern Angelessenen.
Geset vom 3. Januar 1854 C. 11.

In solchen Orcen aber, in welchen die sogenante Altgemeindesich im ausschließ-
lichen Besitz und Genuß des Gemeindeguts befindetr, und alle Gemeindelasten ohne
Uncerschied allein trägt,

Geseh vom 5. Januar 1854 K. 5.
sind allein dle Mitglieder der Alrgemeinde bei Gemeindeangelegenbellen stimmberech-

t.

Ist aber dle Altgemelnde zwar im ausschließlichen Besiß und Genuß des Ge-
meindeguts, tragt aber nicht sammtliche Gemeindelasten alleln, so beschraäukt sich das
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